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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 30.09.2016   

und wird bis zum 01.10.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 16.09.2016, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 16.09.2016, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 19.09.2016, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 20.09.2016, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 21.09.2016, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 22.09.2016, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 26.09.2016, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 29.09.2016, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Schienenersatzverkehr auf der 
S-Bahnlinie 2 wird fortgeführt 

Auf der S-Bahnlinie 2 werden demnächst wieder Schienener-
satzverkehre (SEV) mit Bussen eingerichtet.
Zwischen den Bahnhöfen Blankenburg und Bernau kommt es
diesmal sogar zu einem langanhaltenden SEV von 1 Monat und
zwar vom 14.10. – 14.11.2016. Grund für den langen Ausfall des
S-Bahn-Verkehrs ist die Abnahme und Inbetriebnahme eines
elektronischen Stellwerks.
Da die Zeiten für die Schienenersatzverkehre sich jederzeit än-
dern können und neue hinzukommen, empfehle ich, sich regel-
mäßig auf der Internetseite der S-Bahn Berlin über aktuelle
Fahrplanänderungen zu informieren:

http://www.s-bahn-berlin.de/bauinformationen/uebersicht

Die Haltestellen für die Busse befinden sich in unmittelbarer
Nähe zu den einzelnen S-Bahnhöfen. Wegen des erhöhten Bu-
saufkommens wird in der Kastanienallee (zwischen der Brücke
und Ahornallee), in der Ahornallee und in der Poststraße ein
Haltverbot aufgestellt.

Sandra Horvat
FD Verkehrsflächen

15. Tour de Tolérance

In diesem Jahr findet die Tour de Tolérance bereits zum 15. Mal
statt. Auch die Gemeinde Panketal, die selbst bereits zweimal
Ausrichter der Tour war, wird wieder eine Station sein. Im Folgen-
den finden Sie einen Überblick über die aktuelle Route. Die Tour
startet am 10. September 2016 um 9.00 Uhr am Bahnhof Ber-

nau.

Streckenführung:

Bernau, Bahnhof - Bernau Waldfrieden, ÜWH – Oranienburg,
Klinkerwerk – PH POL Oranienburg – Mühlenbeck, Hauptstr. –
Schwanebeck, Dorfstr. – Bernau, Bahnhof

Start:

0 km

09:00 Uhr Bahnhof Bernau, Bahnhofsvorplatz

1. Halt:

5,7 km Auffahren auf Übergangswohnheim (Hand-

09:25 Uhr werkskammer bei Bernau-Waldfrieden)

2. Halt:

30,2 km B 273 verlassen und vor Schleuse rechts 

11:37 Uhr zum ehem. Klinkerwerk

3. Halt: Oranienburg

30,2 km

12:12 Uhr

4. Halt: Schönerlinde

49,3 km 

13:36 Uhr

5. Halt: Kolonie Gehrenberge

63 km

15:52 Uhr 

Endpunkt: Bahnhofsvorplatz Bernau

75,3 km

16:01 Uhr
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ALLGEMEINES

Wichtiger Hinweis für alle, deren Kinder 
im Jahr 2017 in die 1. Klasse eingeschult
werden – Teilnahme an der Sprachstand-
feststellung im Jahr vor der Einschulung

„Die Grenzen meiner Sprache bedeuten die Grenzen meiner
Welt.“ (Wittgenstein 1960)

Wenn auch mit Sprache nicht ausschließlich die verbale Spra-
che gemeint sein kann, wissen wir doch, wie wichtig es ist, sich
gut verständigen zu können. Kinder, die über gute sprachliche
und kommunikative Kompetenzen verfügen, haben auch gute
Voraussetzungen, den Übergang von der Kita in die Grundschu-
le zu bewältigen.

Seit einigen Jahren schon gehört die Feststellung der sprach-

lichen Kompetenzen im Jahr vor der Einschulung zu den
Pflichtaufgaben in einer jeden Kita.
Wichtig: Auch Kinder, die keine Kita besuchen, müssen am Ver-
fahren zur Feststellung der Sprachfähigkeit teilnehmen.

Bei der Anmeldung des Kindes in der Schule, wird dort eine
„Bestätigung der Teilnahme an der Sprachstandfeststellung

im Jahr vor der Einschulung“ gemäß § 37 Abs. 2 des Bran-
denburgischen Schulgesetz verlangt.

In § 3 des Kindertagesstättengesetzes findet sich die Formulie-
rung: „Die Kindertagesstätten sind berechtigt und verpfl ich-
tet, bei den von ihnen betreuten Kindern im letzten Jahr vor
der Einschulung den Sprachstand festzustellen, und, so-
weit erforderl ich, Sprachförderkurse durchzuführen. Ein-
richtungen in freier Trägerschaft können diese Aufgabe
auch für Kinder durchführen, die in keinem Betreuungsver-
hältnis zu einer Kindertageseinrichtung stehen; kommuna-
le Einrichtungen sind hierzu verpfl ichtet.“

Nähere Ausführungsvorschriften enthalten die Neufassung der
Verordnung über den Bildungsgang der Grundschule (Grund-
schulverordnung) sowie die dazu ergangenen Verwaltungsvor-
schriften.

Was bedeutet das für Ihr Kind?
In der Kita werden die sprachlichen Kompetenzen aller Kinder
einmal jährlich mittels der „Meilensteine der Sprachentwick-

lung“ eingeschätzt. Diese Einschätzung wird schon ab dem
zweiten Lebensjahr durchgeführt. So kann schon sehr zeitig auf
Verzögerungen der sprachlichen Entwicklung oder Auffälligkei-
ten Einfluss genommen werden und auch Sie als Eltern können
hilfreiche Tipps zur Unterstützung der Sprachentwicklung erhal-
ten. Explizit erfolgt diese Einschätzung im Jahr vor der Einschu-
lung. Kinder, deren sprachliche Fähigkeiten zu dem Zeitpunkt
noch der besonderen Förderung bedürfen, nehmen nach einem
Testverfahren – „KISTE“ genannt - an der kompensatorischen

Sprachförderung vor der Einschulung teil. Dabei geht es vor al-
lem, um die Entwicklung der Sprachfreude, die Erweiterung des
Wortschatzes und den grammatikalischen Aufbau der Sprache.
Kinder, die sich in logopädischer Therapie befinden, können,
müssen aber nicht an der kompensatorischen Sprachförderung
teilnehmen. Das sollte im Einzelfall entschieden werden.

Fragen Sie gern in Ihrer Kita oder in den Grundschulen nach,
wenn Sie weitere Informationen wünschen.

C. Lehnert
Fachbereichsleiterin
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Vollsperrung von Straßen wegen einer
Sportveranstaltung

Am 10.09.2016 findet von 7.30 – 16.00 Uhr in bewährter Traditi-
on ein Radrundrennen in Zepernick statt. Veranstalter ist der
Berliner TSC e. V., Abteilung Radsport.
Zu diesem Zweck werden folgende Straßen im o .g. Zeitraum für
den Verkehr voll gesperrt sein:

– Schweizer Straße zwischen Oberländer und Donaustraße
– Oberländer Straße zwischen Inntaler und Schweizer Straße
– Meraner Straße zwischen Bochumer und Inntaler Straße
– Hochstraße zwischen E.-Thälmann und Bochumer Straße
– E.-Thälmann-Straße zwischen Donau- und Hochstraße
– Donaustraße zwischen Schweizer und E.-Thälmann-Straße
– Bochumer Straße zwischen Hochstraße und Meraner Straße
In den betroffenen Straßen wird für den Veranstaltungstag ein
Haltverbot aufgestellt.

Sandra Horvat
FD Verkehrsflächen

Umsetzung des Bürgerbudgets 2016 
– Bürgerbeteiligung

Aufstellung von zusätzlichen Abfallbehältern und Fahrradstän-
dern im Gemeindegebiet

Für das Bürgerbudget 2016 wurde unter anderem beschlossen,
im Gemeindegebiet 20 zusätzliche Abfallbehälter aufzustellen,
die auch der Entsorgung des Hundekots dienen sollen. Folgen-
de Standorte sind bisher geplant:

– Berlin-Usedom-Radweg zwischen S-Bahnhof Zepernick und
Eisenbahnstraße

– In der Ahornallee vom Bahnhof Röntgental kommend
– Dompromenade Ecke Priesterweg

Weitere Standorte können durch Sie, liebe Anwohner und Hun-
debesitzer der Gemeinde Panketal, genannt werden.

Des Weiteren wurde als Vorschlag genannt, Fahrradständer an

geeigneten Bushaltestellen zu montieren, um Radfahrende,
die auf den Bus umsteigen, das Abstellen ihrer Drahtesel zu er-
leichtern.
Daher möchte ich Sie bitten, mir bis 15. September 2016 zahl-
reiche Standorthinweise zu nennen, denn Sie wissen am be-
sten, wo Bedarf besteht. Ihre Vorschläge können Sie telefonisch
(030 / 945 11 222), schriftlich (Gemeinde Panketal, FD Verkehrs-
flächen, Schönower Straße 105, 16341 Panketal) oder per Mail
an s.horvat@panketal.de einreichen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Sandra Horvat
FD Verkehrsflächen

Die Behindertenbeauftragte informiert

Informationsveranstaltung zum Pflegestärkungsgesetz 2 am
28.9.2016 15:00 - 17:00 Uhr
Insbesondere angesprochen sind die Angehörigen und ehren-
amtlich Pflegenden.

Rathaus Panketal (direkt am Bahnhof Zepernick – mit Aufzug)
Schönower Str. 105,
16341 Panketal
Leistungsrecht der Pflegeversicherung
(Pflegestärkungsgesetz 2)
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Eine Veranstaltung der Behindertenbeauftragten des Landkrei-
ses und der Gemeinde.

Ilona Trometer

Wer klaut denn bitte eine Ortstafel???

Immer wieder kommt es in der Gemeinde zu Diebstählen von
Verkehrszeichen. Besonders beliebt sind runde Ziffern wie 30,
50 und 70. Bereits vor 1 Jahr gab es dazu einen Artikel im Pan-
ketal Boten mit folgendem Hinweis an die Langfinger:
Beim Entfernen von Verkehrszeichen, egal welcher Art, handelt
es sich um Diebstahl. Sollte es aufgrund einer fehlenden ver-
kehrsregelnden Beschilderung zu einer Gefahr für andere Ver-
kehrsteilnehmer kommen (z. B. vor Kurven, unübersichtlichen
Stellen, Kitas und Schulen…), ist der Tatbestand des § 315b
Strafgesetzbuch erfüllt, nämlich der schwere Eingriff in den

Straßenverkehr.

„(1) Wer die Sicherheit des Straßenverkehrs dadurch beein-
t rächtigt, dass er 
1. Anlagen oder Fahrzeuge zerstört, beschädigt oder besei-
tigt,
2. Hindernisse bereitet oder
3. einen ähnlichen, ebenso gefährl ichen Eingriff vornimmt
und dadurch Leib oder Leben eines anderen Menschen
oder fremde Sachen von bedeutendem Wert gefährdet, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar.“…

Da es sich eben nicht um eine kleine Ordnungswidrigkeit han-
delt, wird jeder Diebstahl, auch der Versuch, zur Anzeige ge-
bracht. Dieser Artikel richtet sich auch an Zeugen, die diese
Diebstähle beobachten. Sollten Sie sich scheuen, den Täter di-
rekt anzusprechen, merken Sie sich bitte alles zum Tatvorgang
und melden es der Polizei oder dem Fachdienst Verkehrsflächen
bei der Gemeindeverwaltung Panketal. Wir erstatten dann eine
Anzeige.

Nun ereignete sich vor kurzem der Fall, dass die Ortstafel in
Schwanebck, Lindenberger Weg Höhe Karower Straße abhan-
denkam. Wir gehen von Diebstahl aus, eine Anzeige wurde be-
reits erstattet. Deshalb hier nochmals ein Appell an den Liebha-
ber von Ortseinganstafeln:

Es handelt sich hierbei ebenfalls um ein
Verkehrszeichen und nicht nur um ein
schmückendes Straßenaccessoire!!!

Bitte bedenken Sie doch bevor Sie das
nächste Mal Ihren Garten aufhübschen

oder ein total ausgefallenes Geschenk machen wollen, dass die-
ses Verkehrszeichen dazu dient, jedem Verkehrsteilnehmer auf
gewisse Verkehrsregeln im öffentlichen Straßenbereich auf-
merksam zu machen, nämlich, dass es sich um eine geschlos-
sene Ortschaft handelt, in der die Höchstgeschwindigkeit 50
km/h beträgt und mit Menschen, Fußgängern, Kindern zu rech-
nen ist! Innerhalb dieser erst durch das Ortseingangsschild ge-
schaffenen Schutzzone hat der Kraftfahrer sich vermehrt darauf
einzustellen, dass mit anderen schwächeren Verkehrsteilneh-
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mern zu rechnen ist und man sich in einem bebauten und be-
wohnten Gebiet befindet.
In diesem Fall kann man von Glück reden, dass die Geschwin-
digkeit auf dem Lindenberger Weg wegen anderen Verkehrszei-
chen trotzdem eingeschränkt ist und der Kraftfahrer sich an die-
se Geschwindigkeit halten muss.

Das Stehlen von Verkehrszeichen ist nicht nur kriminell, sondern
auch dumm. Sie nehmen in Kauf, dass Menschen zu Schaden
kommen, um 20 bis 100 Euro zu sparen, die so ein Schild kosten
würde. Sie haben Interesse an einem Verkehrszeichen? Rufen
Sie mich an (Tel. 030/945 11 222), ich informiere Sie gern, wo
Sie legal ein Schild erwerben können.

S. Horvat
FD Verkehrsflächen  

Einladung zum Ehemaligentreffen 
der Gesamtschule Zepernick

Liebe ehemalige Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Conrad-
Röntgen-Gesamtschule, am 16. September 2016 ist es wieder
so weit: Die Wilhelm-Conrad-Röntgen-Gesamtschule lädt ab
18:00 Uhr zum achten Ehemaligentreffen ein. Wir freuen uns auf
ein Wiedersehen mit allen, die an unserer Schule gelernt haben,
sei es bis zum Abitur oder bis zur zehnten Klasse, und hoffen auf
eine rege Teilnahme!

Frau Morgenstern
Wilhelm-Conrad-Röntgen Gesamtschule

Schadstoffmobil

Diesjährige Tour des Schadstoffmobils beginnt am 11. Ok-
tober
Das Schadstoffmobil tourt in diesem Jahr vom 11. bis 27. Okto-
ber durch den Landkreis Barnim. Wie in jedem Jahr, haben die
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit ihre Schadstoffe wie
beispielsweise Haushalts- und Gartenchemikalien, Farben,
Lacke und Altmedikamente kostenfrei am Schadstoffmobil abzu-
geben. Neu ist, dass ab diesem Jahr das Schadstoffmobil der
Firma Fehr durch den Landkreis tourt.

Vor Abgabe der Schadstoffe ist unbedingt darauf zu achten,

dass die Annahmemenge je Haushalt auf 20 Kilogramm bezie-
hungsweise auf Gebindegrößen von insgesamt maximal 20 Liter
begrenzt ist. Es werden keine Fässer am Schadstoffmobil ange-
nommen. Restentleerte Büchsen, Dosen und Flaschen gehören
ebenfalls nicht zum Schadstoffmobil, sondern sind als Ver-
packungsabfall zu entsorgen. Detaillierte Informationen, welche
Abfälle zu den  Schadstoffen gehören, stehen im Abfall-ABC der
Abfallfibel ab Seite 11.

Größere Schadstoffmengen können auf den Recyclinghöfen
Bernau und Eberswalde entsorgt werden. Die Adressen und
Öffnungszeiten der Recyclinghöfe stehen in der Abfallfibel auf
Seite 5. Auf dem Wertstoffhof Wandlitz werden keine Schadstof-
fe angenommen.

Fragen zum Schadstoffmobil werden von der Kundenbetreuung
der BDG unter Telefon 03334 52620-26, -27 oder -28 gern be-
antwortet.

Ihr Team der Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH

Standorte und Standzeiten in der Gemeinde Panketal

Bitte achten Sie auf mögliche kurzfristige Änderungen von
Standplätzen infolge Straßenbaumaßnahmen. Veröffentlichun-
gen dazu erfolgen in der Tagespresse und im Internet unter
www.bdg-barnim.de.
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Vorschläge für das Bürgerbudget 2017 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Panketal, 
 
auf Beschluss der Gemeindevertretung vom 27. Juni 2016 sind Sie eingeladen, Ihre 
Vorschlägen für das Bürgerbudget 2017 bis zum 30. November 2016 an die 
Kämmerei der Gemeinde Panketal zu übermitteln, wenn  

• Ihr Hauptwohnsitz in Panketal ist und Sie das 16. Lebensjahr vollendet haben; 
• Ihr Vorschlag innerhalb von 12 Monaten umsetzbar ist; 
• die Umsetzung Ihres Vorschlags einen Budgetrahmen von 20.000 Euro nicht 

überschreitet (Bitte beachten Sie bei Ihren Überlegungen auch die Kosten in Folgejahren.); 
• Ihr Vorschlag keine Diskriminierung von Personen, Organisationen oder 

Vereinigungen darstellt; 
• Ihr Vorschlag keine Einzelperson oder kein nicht-gemeinnütziges 

Unternehmen begünstigt; 
• Ihr Vorschlag von einer/em Vertretungsberechtigten der juristischen Person 

bestätigt ist, falls die Begünstigte / der Begünstigte eines Vorschlags eine 
juristische Person ist 

 
Zur Einreichung Ihres Vorschlags ist dieses Formblatt zu verwenden, das Sie gern 
um Anlagen erweitern können. 
 
Mein Vorschlag: 
 
 
������������������������������������� 
 
Meine Begründung: 
 
 
 
 
 
�������������������������������������.. 
 
 
Vorname Name Gemeinde Straße Nr. 
  16341 Panketal  

 
 

 
 
�������������������������.............................................. 
Unterschrift           ggf. Vertretungsberechtigte/r der begünstigten  juristischen Person              
 
 
Die Postanschrift zur Einreichung Ihres Vorschlags lautet:  
 
Gemeinde Panketal,  
Kämmerei 
Schönower Str. 105 
16341 Panketal 
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KULTUR
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Konzerttermine der Bernauer Sänger

Samstag, 15.10.2016, 17 Uhr
Herbstkonzert "Herbststimmung"
Herz-Jesu-Kirche Bernau, Bahnhofstr.

Sonntag, 16.10.2016, 17 Uhr
Herbstkonzert "Herbststimmung"
Dorfkirche Freudenberg
Beiersdorfer Str., 16259 Freudenberg

Sonntag, 27.11.2016, 14.30 Uhr
Adventssingen
im Foyer des HELIOS-Klinikums Berlin-Buch
Schwanebecker Chaussee

Sonntag, 27.11.2016, 16 Uhr
Adventssingen
Dorfkirche Schwanebeck
Dorfstraße, 16241 Panketal

Donnerstag, 01.12.2016, 19 Uhr
Weihnachtliches Gemeinschaftskonzert "Irish-Scottish Christ-
mas" mit Paul und Kathy Kelly
St.-Marien-Kirche Bernau
Beginn des Kartenvorverkaufs lesen Sie in der Presse oder auf
unserer Homepage

Sonntag, 04.12.2016, 16 Uhr
Großes Adventskonzert mit lieben Gästen 
Audimax des Oberstufenzentrums I Barnim
Hans-Wittwer-Str. 7, Bernau - Waldfrieden

Samstag, 12.12.2016, 16 Uhr
5. Öffentliches Weihnachtsliedersingen mit den Bernauer Sän-
gern
Platz vor dem Steintor, Bernau

Der Förderverein 
Dorfkirche Schwanebeck e. V. lädt ein

Der Förderverein der Dorfkirche Schwanebeck e.V. lädt alle mu-
sikbegeisterten Leser am 25.09.2016 um 16:00 Uhr in die Dorf-
kirche Schwanebeck ein.
Dobrin Stanislawow aus Bulgarien wird Sie mit Eigenkompositio-
nen, Improvisionen und Interpretationen auf dem Didiridoo, der
Panflöte und den ocean drum  unterhalten.

Wo: Dorfkirche Schwanebeck
Wann: 25. Sonntag Sptember 2016 um 16:00 Uhr
Eintritt: 10,00 Euro

Die Kirche ist Behindertengerecht zu erreichen und bei schlech-
tem Wetter auch beheizt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Vorsitzender des Fördervereins Dorfkirche Schwanebeck e.V
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü Aktuelles auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

KINDER + JUGEND

Gewinnübergabe und Zuckertütenfest 
in der Kita Kinderland

Unsere Kita beteiligte sich an der Kita-Initiative vom toom-Bau-
markt Bernau. Dazu fertigten unsere Kinder ein Wunsch-/Ideen-
plakat an und verteilten eifrig in der näheren Umgebung Flyer.
Am Samstag, den 2. Juli fanden sich einige Eltern, Kinder und
Teammitglieder zum Sommerfest beim toom Baumarkt ein und
Herr Skerwiderski überreichte uns einen Warengutschein von
500,- Euro, den wir für unsere Gartengestaltung einsetzen wer-
den.
Wir erreichten den 3. Platz !
Auf diesem Wege möchten wir allen Unterstützern herzlich Danke
sagen!!!! 
Am Freitag, den 15. Juli 2016 verabschiedeten wir feierlich unse-
re ABC-Kinder mit einem Zuckertütenfest in die Schule.
Alle Eltern bereiteten ein üppiges Buffet vor und unterstützten uns
bei der Gartendekoration sowie beim Kinderschminken.

Die Kinder führten ein kleines, musikalisches Programm für die
anwesenden Gäste auf. An verschiedenen Stationen konnten sich
Groß und Klein betätigen, zum Beispiel: beim Gummistiefel-Ziel-
werfen, Schubkarren-Wettrennen, beim Basteln mit Holz und Pa-
pier u.v.m. Man konnte sich auch etwas zurück ziehen in die ei-
gens errichtete Lese-Ruhe-Höhle, die auch Eltern und Kinder zum
Bücher anschauen nutzten. Den Höhepunkt erreichte unser Fest,
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als die ABC-Kinder sich eine Zuckertüte im Garten aussuchten
und sie ihre Portfolios und Bastelmappen überreicht bekamen.
Die ABC-Eltern spendeten für unseren Kita-Garten einen wunder-
schön dekorierten
Kirschbaum, der einen Ehrenplatz finden wird.
Viel zu schnell erreichte dieses Fest seinen Abschluss und unser
Team stellte fest, wie schnell doch unser erstes, gemeinsames Ki-
ta-Jahr vergangen ist. Den ABC-Kindern wünschen wir einen tol-
len Start in der Schule und allen einen erholsamen Sommerur-
laub.

Das Kinderland-Team

„Gesunde Schule“ – 
Projektfahrt in diesem Sinne

Mit dem „Kater“ im Gepäck nach Hause

Die Schüler und Schülerinnen der 11. Klasse der Wilhelm Con-
rad Röntgen Gesamtschule in Zepernick kamen von einer dreitä-
gigen Projektfahrt mit guten Erfahrungen zurück.
Die Tutorin Silke Renner, Sportlehrerin der Schule, nahm sich
vor, ihre Schüler mehr für den gesundheitsorientierten Sport zu
sensibilisieren. Nach 18 Jahren Berufserfahrung macht sie sich
Sorgen über den Gesundheitszustand der Jugendlichen. „Viele
weisen gesundheitliche Probleme vor, sind nicht mehr belastbar.
Gerade das stundenlange Sitzen im Unterricht trägt nicht gera-
de dazu bei, dass sich dieser Zustand ändert. Doch wir als
Sportlehrer allein können dieses Erscheinungsbild nicht bewälti-
gen. Das Bewusstsein der Schüler muss dahingehend geweckt
werden, selbst etwas tun zu wollen“, so Frau Renner.
Aus diesem Grund plante sie in Zusammenarbeit mit dem Sport
– und Bildungszentrum in Lindow (Mark) diese Fahrt. Die ange-
henden Sportassistenten, darunter Laura J. Meier, welche selbst
Schülerin der Röntgenschule war, erarbeiteten zusammen mit
Frau Renner ein sportliches Konzept.
So fuhren die Schüler, im Koffer nur Sportsachen, vom 11.7.16
– 14.7.16 nach Lindow. Jeden Tag standen vier Blöcke Sport auf
dem Programm, welche fachgerecht von den angehenden
Sportassistenten und dem Ausbildungslehrer Herrn Schwarzen-
berger, Frau Renner sowie Frau _ahinovi_ angeleitet wurden.
Vorerst stellte sich die Ausbildungsstätte vor, gab Einblicke in
den Verlauf der Ausbildung zum Sportassistenten, bevor es zum
ersten Block in den Fitnessraum und zum Jumping Fitness ging.
Jumping Fitness ist eine derzeitig beliebte Fitnesssportart auf
dem Trampolin, welche gelenkschonend, aber konditionell sehr
anspruchsvoll ist. Doch durch die antreibende Musik, verging die
Stunde wie im Fluge. Auf dem weiteren Programm der folgen-
den Tage standen eine Theorieeinheit zu „Degenerationser-
scheinungen der Wirbelsäule“, Crosstraining, Streching,
Rückenschule, Muskeltraining Po-Beine-Bauch, autogenes Trai-
ning, Klettern, eine Fußballeinheit,Walken oder Joggen um den
See. Einen besonderen Spaßfaktor stellten die Spielestunden
dar. So beobachtete man viel Freude beim Pezzivolleyball, wobei
der große Ball das Spielinstrument darstellte, weiterhin frisby–
Handball oder mit dem Pezziball. Den Abschluss bildete eine
Spielform, die deutliche Teamarbeit der Klasse verlangte, der
„Stabtanz“. Auf ein lautes Klatschen musste jeder Schüler den

Stab des rechten Nachbarn greifen. „Es war nicht so einfach im
Team zu arbeiten, aber als es geklappt hat, war der Jubel groß.
Gerade Teamarbeit ist eine Kompetenz, welche von vielen Fir-
men verlangt wird, jedoch an der Schule immer schwieriger wird,
umzusetzen. Kleine Ich – Menschen behaupten sich in unserer
Gesellschaft. Doch gerade der Sportbereich vermag es, diese
Kompetenz, neben vielen anderen, zu stärken“, so Frau Renner.

Die Schüler/innen der Klasse 11 haben während dieser drei Ta-
ge unwahrscheinlich viele Erfahrungen gesammelt, vor allem ist
ihnen bewusst geworden, in welchem Zustand ihr Körper mit 
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16-18 Jahren bereits ist.
„Ich habe zwar Muskelka-
ter, jedoch fühle ich mich
richtig gut, denn mein Kopf
ist frei und ich habe etwas
Gutes für meinen Körper
getan“, so Anne Sophie Lu-
kat, welche gern noch län-
ger geblieben wäre.
Natürlich kam der Kater
von Tag zu Tag immer
mehr, doch dies zeigte
ebenfalls nur, dass man zu
wenig macht.
Folglich fuhren alle, selbst
die Lehrer, mit dem Kater
im Gepäck nach Hause.
Das Interesse am gesund-
heitsorientierten Sport ist
deutlich gestiegen, denn
Schüler fragten bereits, ob
diese Inhalte wieder im Un-
terricht integriert werden.
Doch sicher ist, damit soll-

te man schon viel früher beginnen, DIES SOLLTE ELTERN,
LEHRERN und SCHÜLERN bewusst sein! 

Klasse 11 & Lehrer  

Viele kleine Fische…

Der 23. Juli 2016 war mit etwa 29°C ein wirklich heißer, schöner
Sommertag! Ein guter Grund ans Meer zu fahren oder eben die
Unterwasserwelt zu uns in die KiTa „da Vinci“ zu holen! Jedoch
mussten wir schnell feststellen, dass alle Meeresbewohner samt
dem großen Meeresgott Neptun vom bösen Oktopus gefangen
genommen worden waren. Kaum ein Fisch war noch zu sehen!
Die Meereswalt brauchte unsere Hilfe…
Zunächst war klar, dass es bei diesen Temperaturen einer Ab-
kühlung bedurfte. Da gilt der Dank der Freiwilligen Feuerwehr
Zepernick, die mit dem Feuerwehrschlauch die Kinder abdusch-
te und so den Einstieg in die Wasserwelt praktisch real werden
ließ. Dann wurden die Kinder zu kleinen Fischen verzaubert, so
dass genug Kräfte da waren, den bösen Oktopus zu besiegen.
Ganze sieben Aufgaben musste jeder kleine Fisch bewältigen,
um dafür sieben Glitzerschuppen zu erhalten. Vom Fische an-
geln, Schildkröteneier finden, Muscheln befreien, gefrorenen Fi-
scheiern auftauen bis hin zum Testen der Zielsicherheit in ver-
schiedenen Formen, war viel Geschicklichkeit gefragt. Doch war
das ganz sicher kein Problem für kleine „da Vinci“-Fische! Das
Training gut vollbracht, jede Aufgabe bewältigt, konnte das Fina-
le angegangen werden. Man hörte von einer Zauberpflanze, de-
ren Saft auf besondere Art gesammelt werden musste.
Mit an Helmen befestigten Schwämmen, die an der Pflanze aus-
gedrückt wurden, färbte sich das gesammelte Zauberwasser
grün. Als endlich genug des „Saftes“ gesammelt war, wollten al-
le Fische nur noch Neptun befreien. Mit Gebrüll und den Zauber-
trank werfend, vertrieben wir den Oktopus und Neptun war voll-
er Dankbarkeit. Eine letzte Mutprobe, die zum Taufritual gehör-
te, machte die kleinen Fische zu offiziellen Meeresbewohnern
und als 
Dank gab es noch eine Überraschung aus Neptuns Schatztruhe.
So ein Fest ist dann aber noch lange nicht vorbei. Die Befreiung
wurde mit Gesang und Tanz ordentlich gefeiert. Wir lauschten
anderen Abenteuern aus der Tiefsee, vom Helden aller, dem
„Regenbogenfisch“. Lange blieben wir am Lagerfeuer sitzen, um
unser Abenteuer ausklingen zu lassen. Und weil man dann nicht

gleich weg-
schwimmt, über-
nachteten viele
ganz abenteuer-
lich im Zelt in un-
serem Garten.
Dieses tolle Aben-
teuer bleibt uns
ganz bestimmt un-
vergessen und
ewig in Erinne-
rung!
Und so bleibt, al-
len Eltern, die zum
Gelingen des
Festes beigetra-
gen haben, herz-
lich zu danken. Ein
ganz  besonderes
Dankeschön auch
an all meine Kolle-
gen, dem gesam-
ten Team, die mit

Humor und Kreativität nicht müde wurden, alle Ideen für dieses
Fest umzusetzen.

Jenny Kränig
Leiterin
KiTa „da Vinci“

SPORT

RFV „Hubertus“ Zepernick e.V.
bei den Landesmeisterschaften 

im Voltigieren Berlin-Brandenburg

Am Wochenende des 16./17.07.2016 wurden auf dem Goldnebel-
hof in Oranienburg OT Zehlendorf die Landesmeisterschaften
Berlin – Brandenburg im Voltigieren ausgetragen.
In verschiedenen Prüfungen zeigten die Gruppen, Duos und Ein-
zelturner ihr Können auf schrittlaufenden und galoppierenden
Pferden. Je nach Schwierigkeitsgrad, turnen dabei 1 bis 3 Turner
auf dem Pferderücken.
Der RFV „Hubertus“ Zepernick e.V. ging am Sonntag, den
17.07.2016, mit den zwei E-Schritt-Gruppen an den Start. In die-
ser Prüfung turnen die jüngsten Voltigierer im Schritt. Zu Beginn,
zeigen alle Kinder eine sogenannte Pflicht. Diese ist bei allen Kin-
dern der Prüfung gleich und macht sie untereinander vergleich-
bar. Anschließend, zeigen die Gruppen ihre jeweilige Kür. Diese
muss einige Pflichtelemente enthalten, kann sonst aber frei ge-
staltet werden.
Bei den Landesmeisterschaften wurde die Prüfung E-Schritt in
zwei Abteilungen untergliedert. Die neun Kinder der Gruppe Ze-
pernick III eröffneten die Prüfung Abteilung 1 auf ihrem Pferd
Grey. Die jungen Voltis turnten eine super Pflicht und präsentier-
ten auch die Kür ohne Probleme. In der 2. Abteilung ging die
Gruppe Zepernick IV an den Start. Für die Mädchen im Alter von
sechs bis neun Jahren, eine Premiere. Sie nahmen zum allerer-
sten Mal an einem Turnier teil. Mit dem dreizehnjährigen Braun-
schimmel Grey, hatten auch sie einen verlässlichen Partner. Er lief
ruhig seine Runden.
Gegen Mittag fand die von den 16 Zepernicker Kindern langer-
sehnte Siegerehrung statt. Die beiden E-Schritt Gruppen des
RFV „Hubertus“ Zepernick e.V. konnten sich einen Platz auf dem
Treppchen sichern. In der ersten Abteilung belegte die Gruppe
Zepernick III den 2. Platz und erhielt eine Aufstiegswertnote von
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5,063. Mit einer Wertnote von 4,930 sicherte sich auch die Grup-
pe Zepernick IV die silberne Schleife. Zudem wurde die Turnerin
Zoe Zinell als beste Turnerin der zweiten Abteilung ausgezeich-
net. Für die Voltigierer und Trainer ein gelungener Saisonstart.

Jennifer Lessig

Passion of Dance ist Norddeutscher Meister

Kurz vor den Sommerferien ging es für Passion of Dance noch
einmal  auf große Tour. Am 16. Juli früh um 5 Uhr war Abfahrt in
Panketal, um pünktlich um 9 Uhr in Eckernförde zur Norddeut-
schen Meisterschaft der Streetdance Factory einzutreffen.
Während der Fahrtpause wurden mit Brötchen und Tee in den
Händen nochmals Stellproben abgehalten, um letzte Unklarhei-
ten zu beseitigen. Musste die Formation wegen eines Ausfalles
doch noch ganz kurzfristig umgestellt werden.
In der Stadthalle Eckernförde herrschte schon reges Treiben.
Formationen von Mini-Kid, Kids und Junioren wuselten durch die
Halle. Sehr routiniert spulten die jungen Damen von P.O.D. ihr
Programm ab. Anmelden, umziehen, schminken, aufwärmen,
dehnen, zwei Trockendurchläufe, Stunts nochmal Proben und
dann hieß es Warten.
Mit Startnummer 15 ging P.O.D. als letzte von insgesamt 12 For-
mationen zur Sichtungsrunde  auf die Tanzfläche.
Ein  Nachteil, weil die Jury schon ziemlich viele Powerchoreos
gesehen hatte? Oder ein Vorteil, weil die P.O.D. Choreo sich im
Stil deutlich von den andern abhob?
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Die plötzlich wieder wachen und aufmerksamen Gesichter der
Jury, das Mitwippen der Köpfe bestätigten das Team noch
während der Darbietung. So sicherte sich P.O.D. zunächst die Fi-
nalteilnahme und wurde erneut auf den letzten Startplatz ge-
setzt. In der zweiten Runde packten die zehn Mädels dann noch
einmal all ihre Leidenschaft in den Tanz.
Auf der bestens organisierten Meisterschaft ging es danach zü-
gig zur ersten Siegerehrung. Trotz des eigentlich guten Gefühls
konnte man sich doch nicht sicher sein, denn die anderen fünf
Teams der Altersklasse Junior 2 waren auch megastark.
So hielten sich die Zehn an den Händen und zitterten der Platz-
vergabe entgegen.

Als Platz 5 und 4 an andere Teams
vergeben wurde, war die Erleichterung
schon riesig. Man war nun sicher auf
einem Treppchenplatz.
Und dann war der Moment da - Passi-
on of Dance wurde als Sieger der Ka-
tegorie Junior 2 (16-18 Jahre) und
Norddeutscher Meister 2016 verkün-
det.
Dazu noch mit der Glanzleistung, von

jedem einzelnen der fünf Wertungsrichter auf Platz 1 gesetzt
worden zu sein.
Jubelnd und weinend lagen sich die Mädels in den Armen.
Mit dem Sieg bei dieser Meisterschaft hat sich das Team gleich-
zeitig für die Deutsche Meisterschaft im September in Wesel
qualifiziert.
So heißt es "Nach der Meisterschaft ist vor der Meisterschaft“
und P.O.D. wird weiter hart an sich arbeiten.

Getreu nach ihrem Motto "Sei du selbst - glaub an dich - hab
Spaß am Leben".

Manuela Müller 
Öffentlichkeitsarbeit
SG Einheit Zepernick e.V.
Passion of Dance

www.passionofdance-zepernick.de 
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Die Cheerdancer der Blue White Swans
beim Sommerfest in Alpenberge

Am vergangenen Wochenende lud der Siedlerverein Alpenberge
zum Sommerfest ein. Tänzerinnen der Blue White Swans des
SG Schwanebeck 98 e.V. waren mit vier Teams verschiedener
Altersgruppen vertreten. Die Tiny Stars, Swanies, Fresh Kidz
und Glowing Grace zeigten ihre Freude am Tanzen und sorgten

bei schönem Wetter am Genfer Platz für tolle Stimmung. Es war
eine gelungene Veranstaltung.
Erwachsenen und Kindern wurde viel geboten und auch die
Mädchen der Blue White Swans vergnügten sich nach ihrem er-
folgreichen Auftritt beim Kinderschminken und Ponyreiten.

Ramona Zummach
SG Schwanebeck 98 e. V.

SENIOREN

Senioren modeln

Am 04.August haben wir Senioren uns wieder am Genfer Platz ge-
troffen. Es sollte ein ganz besonderer Nachmittag werden. An die-
ser Stelle wollen wir uns aber erst einmal bei der AWO Panketal
bedanken, denn die Anregung eine Modenschau zu veranstalten,
kam von Ihnen. Als wir uns den Ablauf einer solchen Modenschau

bei der AWO angese-
hen haben, stand bei
uns fest, dass nehmen
wir auch in unseren
Plan auf. Und nun war
es im Monat August
soweit. Aber erst wur-
de einmal  Kaffee ge-
trunken, hier wieder ein
Bild unserer Kaffeeta-
fel.

Wie man vielleicht er-
kennen kann, war die
Tischdekoration völlig
auf das Thema Mode
ausgerichtet. Die De-
koration gefiel allen auf
Anhieb, und stimmte
auf den Nachmittag
ein. Die Zeit des Kaf-
feetrinkens wurde von
den beiden Damen der
Firma, die die Moden-
schau möglich ge-
macht haben, genutzt
um alles aufzubauen.
Sie waren in Chemnitz
zu Hause. Wir wus-
sten, dass die Models

durch uns gestellt wer-
den müssen. Als Model
stellten sich 4 Senio-
ren, darunter 4 Damen
und 1 Herr, zur Verfü-
gung. Professionell
wurden unsere Senio-
ren  auf die Moden-
schau vorbereitet. Sie
und auch wir hatten
viel Spaß. Die Models
Uschi, Karin, Karin-Ma-

ria, Magda und Günter, die die Sachen präsentierten, wurden mit
viel Beifall empfangen und auch wieder verabschiedet
So war auch gleich für sportliche Betätigung bei  den Teilnehmern
gesorgt. Man konnte sich aber auch darauf vorbereiten, was man
kaufen wollte. Es wurde gut und verständlich auf Qualität und
Preis hingewiesen. Die Qualität der Veranstaltung, für die die bei-
den Damen verantwortlich waren, drückte sich in der Kaufbereit-
schaft mit aus.
Danke den beiden Damen, die die Veranstaltung durch ihr profes-
sionelles Auftreten, ihr Arrangement und ihre Freundlichkeit zu ei-
nem Erfolg werden ließen.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich 
zu ihren Gottesdiensten ein

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag um 09:30 Uhr und Mittwoch um 19:30 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Kirchengrundstück
in der Menzelstr. 3b, finden unsere Gottesdienste zur Zeit in der
Mensa der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule, Schönerlin-
der Str. 83-90, 16341 Panketal statt.
Aktuelle Veränderungen können im Internet unter www.nak-
bbrb.de eingesehen werden.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick

Termine Evangelischen Kirchengemeinde
Zepernick im Pfarrsprengel 

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit 18
Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste wer-
den außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und dem
Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an
(außer in den Sommerferien).
Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum, 1. Etage) ist der evan-
gelische Gottesdienst in der Regel am 1. Dienstag im Monat um
10 Uhr, am 3. Dienstag im Monat findet dort um 10 Uhr eine Mor-
genandacht statt, gefolgt von der Gesprächsrunde „Gott und die
Welt“ gegenüber in der Bibliothek.
Dies und viele weitere Veranstaltungen unserer Kirchengemein-
de sind in unserem Gemeindebrief „Kirchenfenster“, das derzeit
viermal im Jahr erscheint und an alle evangelischen Haushalte
in Zepernick verteilt wird, zu entnehmen (auf Wunsch nehmen
wir Sie gern in den Verteiler auf – mailen Sie uns unter
zepsch@web.de).

Konzerthinweise 
St.-Annen-Kirche Zepernick

25. September, 17 Uhr

Klang Blätter Rauschen

DUO GOLDRAUSCH
spielt Werke für Klarinette und Akkordeon
von Astor Piazzolla und Johann Sebastian Bach

Ausführende:

Sabrina Matthus Bebié: Klarinette

Felix Kroll: Akkordeon 

Piazzolla – ein Meister der Tangomelodie und des Rhythmus,
traditionell und doch modern, im Wechsel mit dem Meister des
Kontrapunktes – Johann Sebastian Bach. Kann das zusammen
passen? 
Das ist ein durchaus reizvolles Miteinander! Die so inniglichen
und cantabilen Melodien und melodischen Linien Bachs können
bei solchem Genrewechsel ganz unvermittelt neu auf den Zuhö-

rer wirken, lassen etwas dem Hörer Bekanntes dadurch in neu-
em Klangbild erscheinen. Das ist auf jeden Fall spannend.

Eintritt: 10,- Euro / erm. 8,- Euro
Kartenvorverkauf in Panketal in der Tabakbörse am S-Bahnhof
Zepernick sowie in Bernau  in der Touristinformation.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

DAS SONDERKONZERT

1. Oktober, 18 Uhr

Improcontra

Das Jugendmusikensemble aus Basel (Schweiz) unter der
Leitung des Violinisten Egidius Streiff, der in Zepernick als Gei-
genvirtuose längst kein Unbekannter mehr ist, spielt Werke von
Christoph Herndler, Hansjörg Meier, Daniel Ott. Egidius Streiff
spielt Solowerke von Joh.Seb.Bach.
Egidius Streiff macht sich neben seiner Solokarriere zur Aufga-
be, kulturelle Projekte durchzuführen, insbesondere solche von
sozialem Charakter oder solche mit dem Ziel der Begegnung
zwischen unterschiedlichen Kulturen und als Vermittler der Neu-
en Musik. So ist er als Geiger, Projektmanager, Workshopleiter
auch in Ländern unterwegs, die wenig Beachtung in unserer
westeuropäischen Musikwelt haben, z.B. arbeitete er mit musi-
kalischen Projekten auch in Nordkorea, China und der Mongolei.
Seine einzigartigen Aktivitäten, die durch sein schieres geigeri-
sches Können ein zusätzliches Gewicht erlangen, lassen Egidi-
us Streiff über seine Arbeit sagen:
„Den vielbeschworenen Begriff der internationalen Spra-
che Musik mag ich nicht besonders – Viel wichtiger scheint
mir eine innere Notwendigkeit der Musik: Es gibt den Mo-
ment, indem nichts Anderes bleibt als Musik.“

Eintritt frei!

POLITIK

"Verein für Soziale Gerechtigkeit" e.V.

Nächste Sitzung am Donnerstag den 01. September 2016, 19 Uhr
Ort: LEO´s Restauration, Schönower Str. 59, Weinkeller
Themen:

– Altanschließer, Beitragsrückzahlung nicht in Sicht
– Trinkwasserhausanschlüsse, alles beim Alten
Gäste sind immer herzlich willkommen.

Joachim Collin

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 15.09.2016 um 19.00 Uhr

– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 - 9443331
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende
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Auf einen Roten bei den Roten !?

… aber nicht ausschließlich. Wir haben auch Weißen und wenn
gewünscht auch Bier. Worum geht es denn hier?
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen, geistreichen und
geistvollen Dialog bei Rot- oder Weißwein mit unserer Landtags-
präsidentin Britta Stark ein. Frau Stark war bis 2014 Zepernicker

Ortsvorsteherin und Vorsitzende der
Gemeindevertretung Panketal. Seit
zwei Jahren ist sie als Landtagspräsi-
dentin die „erste Frau“ in Branden-
burg. Wir möchten in ungezwungener
Atmosphäre mit Ihnen ins Gespräch
kommen. Dabei kann es natürlich um
ortsspezifische Themen gehen, aber
auch die große nationale und inter-
nationale Politik soll und kann Raum
finden. Wir können über Abwasser-
beiträge genauso wie über Landwirt-
schaft, die Nato Ostpolitik, die Zu-
kunft der Rente oder beitragsfreie Ki-

tas sprechen. Wir sollten miteinander reden – auch und beson-
ders wenn wir verschiedener Meinung sind. Seien Sie herzlich
eingeladen in die Räume der AWO in der Heinestr. 1 in Panketal
am 19.9.2016 um 19 Uhr.

Bei schönem Wetter findet die Veranstaltung im Schillerpark statt.

Eine Veranstaltung der SPD Ortsvereine Panketal und Bernau

Die AfD Panketal lädt ein 
zum politischen Stammtisch

Liebe Panketaler Bürgerinnen und Bürger, wir laden Sie herzlich
zu unserem nächsten politischen Stammtisch ein.
Datum: Freitag, den 09.09.2016

Ort: LEO’s Restauration, Schönower Str. 59,

16341 Panketal (Weinkeller)

Beginn: 19:00 Uhr

Unser Stammtisch ist ein, in lockerer Runde, für alle offener Ort
zum Informations- und Meinungsaustausch zu Themen die Sie
bewegen. Weitere Informationen über die AfD Panketal finden
Sie im Internet 
unter: www.afd-panketal.de
Marcel Donsch

Stellv. Vorsitzender des AfD-Ortsverbandes Panketal

AfD Panketal hilft!
Sie benötigen Unterstützung?
• Streit mit der Gemeinde? 
• fehlende finanzielle Unterstützung 

(Jobcenter/Krankenkasse etc.)? 
• Ärger mit Ämtern und Behörden?
... schreiben Sie uns eine E-Mail an: wirhelfen@afd-barnim.de
Wir sind für Sie da!
Ihr AfD-Ortsverband Panketal
Marcel Donsch
Stellv. Vorsitzender des AfD-Ortsverbandes Panketal

Einladung zur Bürgersprechstunde

der CDU+FDP – Fraktion unter freiem Himmel

Am 15. September 2016 findet um 18 Uhr auf dem Parkplatz der
Lidl-Filiale in Panketal, Birkholzerstr.
eine „vor Ort Veranstaltung“ statt.

Das Thema der Veranstaltung:
Der Lidl-Neubau in Panketal
Diese Veranstaltung wird von der Lidl-Regionalgesellschaft
Kremmen mitgetragen. Bei schlechtem Wetter wird ein Zelt auf-
gestellt. Das Projekt wird präsentiert und es kann offen mit Ver-
tretern des Unternehmens diskutiert werden. Neue Ideen und
Vorstellungen seitens der Fraktion oder der Bürger sind er-
wünscht.
Auch für alle anderen Fragen an die Fraktion CDU+FDP findet
sich genügend Gesprächszeit.

Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Dr. Sigrun Pilz
Fraktionsvorsitzende

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 15.09.2016 um 19.00 Uhr

– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer: 030 - 9443331
oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE Panketal informiert

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal lädt alle Mitglie-
der und Sympathisanten zur Mitgliederversammlung am
Montag, den 12. September 2016 ein.
Thema:
Leitlinien zur Ortsentwicklung – Kontinuität und Neuakzen-
tuierung.
Wir diskutieren über die weitere Entwicklung unserer Gemeinde
in den nächsten Jahren.
Ort: Rathaussaal, Schönower Straße 105

Beginn: 19:00 Uhr.

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal
trifft sich Mittwoch, den 14. September 2016 im Rathaussaal,
Schönower Straße 105 zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur Sit-
zung der Gemeindevertretung am 26. September 2016 sowie
aktuelle kommunalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Unseren Linken Stammtisch 

haben wir Mittwoch, den 28. September 2016 wieder in Leo’s
Restauration (Weinkeller) reserviert.
Wer Interesse hat, in ungezwungener Atmosphäre Gedanken
und Meinungen zu aktuellen politischen Themen oder Alltags-
sorgen in unserer Gemeinde auszutauschen, ist herzlich einge-
laden.
Beginn: 19:00 Uhr
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Vorankündigung:

Montag,10. Oktober 2016
26. Panketaler Gespräch 

mit Kerstin Kühn, Kandidatin der LINKEN für die Bundes-
tagswahl 2017

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum
geplanten Radweg an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau
und zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen The-
men sowie Standpunkte der LINKEN finden Sie im Internet un-
ter: www.dielinke-panketal.de 

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Mitgliederversammlung der CDU Panketal

Die nächste Mitgliederversammlung der CDU Panketal findet am
Donnerstag, den 08. September 2016, um 19 Uhr, im Hotel zur
Panke, Fontanestraße 1/ Schönower Str. 38 16341 Panketal,
statt.
Interessierte Bürger und Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men.

Herbstfest der CDU auf dem Gut Hobrechtsfelde

Am Samstag, den 17. September 2016, lädt die CDU von 14 -
17 Uhr auf dem Gut Hobrechtsfelde zum großen Herbstfest ein.
Programmpunkte sind u.a.:
– Hüpfburg
– Ponyreiten
– geführte Wanderung
– geführte Fahrradtour
– interessante Gespräche mit dem Bundestagsabgeordneten

Hans-Georg von der Marwitz
Auch für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.

Weitere Informationen über die CDU Panketal finden Sie im In-
ternet unter: www.cdu-panketal.de

Kay Schröder 
Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes

SERVICE

Termine zur Rentenberatung

Im August und September 2016 finden die Sprechzeiten mit Be-
ginn 13.00 Uhr jeweils

– am Freitag, den 07. und 21. Oktober  

im Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus Franz-
Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch (Raum 119) statt.

Termine bitte unter  0170 - 8119355  (tagsüber)  
oder  030 - 96207341.

Dietrich Schneider
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund
Dietrich.Schneider@t-online.de

Kreisvolkshochschule Barnim 
präsentiert ihr neues Programm 

Bereits Mitte Juli 2016 wurde das neue Programmangebot auf
der Webseite der Kreisvolkshochschule Barnim veröffentlicht.
Jetzt werden im gesamten Landkreis die druckfrischen Kurshef-
te verteilt. Aus über 400 Angeboten in den Bereichen Sprachen;
Arbeit & Beruf; Politik, Gesellschaft & Umwelt; Kultur & Gestal-
ten sowie Gesundheit können die Interessierten wählen. Darü-
ber hinaus bietet die KVHS das Themenfeld Grundbildung & Al-
phabetisierung und die Möglichkeit des nachträglichen Schulab-
schlusses an.

Dr. Christine Schäfer, Leiterin der KVHS, hebt einige Schwer-
punkte hervor: „Im Fachbereich Sprachen sind zahlreiche
Deutschkurse und Integrationsangebote hinzugekommen. Be-
gehrt sind nach wie vor Angebote zum Erlernen des Englischen,
Französischen und Spanischen. Für diese drei Sprachen gibt es
in Eberswalde auch das neue Angebot des Leseklubs in der
Fremdsprache. Natürlich kann man auch Italienisch, Polnisch,
Russisch oder Schwedisch und sogar Ungarisch oder Chine-
sisch in der Kreisvolkshochschule Barnim lernen.“

„Wer sich im kaufmännischen Bereich weiterbilden möchte, hat
ab diesem Jahr die Sicherheit, dass keine Seminare mehr we-
gen zu geringer Teilnehmerzahl ausfallen. Mit Webinaren kön-
nen wir nun garantieren, dass alle Kurse für den Erwerb von
Xpert Business-Zertifikaten stattfinden, so die Leiterin der Kreis-
volkshochschule. Hierzu stellt die KVHS ihre Räumlichkeiten
und die Computertechnik zur Verfügung. Der Teilnehmer lernt
selbstständig am Computer und kann jederzeit innerhalb des
Webinar-Chats Fragen an den Dozenten stellen. Nach erfolgrei-
chem Abschluss erhält der Teilnehmer ein Zertifikat. Neu ist bei
der beruflichen Weiterbildung auch eine Veranstaltungsreihe, die
Existenzgründern im Bereich Medizin und Pflege das notwendi-
ge Grundwissen für den Schritt in die Selbständigkeit vermittelt.

„Quo Vadis – Digitalisierung?“
heißt eine Kursreihe, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Com-
putermuseum der Hochschule
für Technik und Wirtschaft
Berlin und dem Industriesalon
Oberschöneweide veranstaltet
wird. In 10 Einzelterminen
werden unter anderem die
Entwicklung sowie Vor- und
Nachteile der Digitalisierung
thematisiert. Funktionstüchtige Computerensemble vergange-
ner Jahrzehnte machen dabei die Geschichte der Digitalisierung
erlebbar. Ausgebaut wurde auch das Angebot von Kursen zum
Erlernen der Fotografie - „Nacht und kein Licht – Dunkel und kein
Blitz“ heißt der Kurs bei dem Teilnehmer lernen, die technischen
Möglichkeiten ihrer Kamera bis zu den Grenzen auszutesten.

In Eberswalde wird mit „EasyFlow – Wirbelsäulengymnastik“ das
Angebot bei den stark nachgefragten Bewegungskursen ausge-
baut. Eine weitere Ergänzung im Bereich Gesundheit ist die
neue Veranstaltungsserie „VITALTREFF“ in Bernau. Einmal im
Monat beleuchtet Heilpraktikerin Renate Richter verschiedenste
Themen zum körperlichen und geistigen Wohlbefinden. Gemein-
sam mit der Akademie 2. Lebenshälfte präsentiert die KVHS ab
Ende September die gesundheitspolitische Vorlesungsreihe
„Tradition & Zukunft“ bei der es um streitbare Themen wie Pfle-
geroboter oder Telemedizin geht.

Mit dem BARNIM PANORAMA in Wandlitz setzt die KVHS eine
bereits im vergangenen Jahr begonnene Kooperation fort. Im
Schaugarten des ehemaligen Agrarmuseums wird Wissen über

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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Wildpflanzen und Heilkräuter vermittelt. Auch im nördlichen Bar-
nim kann man der Natur in Kursen der KVHS näher kommen. Ei-
ne Reihe von Veranstaltungen findet in der Nähe des Parstein-
sees mit der Natur- und Wildnispädagogin Birgit Rabold statt.

Weitere Angebote zur persönlichen und beruflichen Weiterbil-
dung finden Sie im Programmheft oder online auf www.kvhs-bar-
nim.de.

i. A. Dr. Christine Schäfer
Leiterin Kreisvolkshochschule Barnim

WIRTSCHAFT

BarnimBau Bernau:
Alles auf einen Blick mit BernauPlus

Die diesjährige Messe BarnimBau Bernau findet am 17. und
18. September 2016 von jeweils 10 bis 17 Uhr auf dem Gelände
der Stadtwerke Bernau GmbH in der Breitscheidstraße 45 statt.
Die regionale Messe für Haus, Energie und Umwelt ist ein Muss
für jeden künftigen Bauherrn und Hausbesitzer. Denn dort erfah-
ren Interessierte alles, was fürs Bauen, Umbauen, Renovieren
und Energiesparen neu und nützlich ist.
Unter dem Label „BernauPlus“ präsentieren die Stadtwerke Ber-
nau in der Messehalle innovative Dienstleistungen. Erfahren Sie,
wie Sie Energieverluste vermeiden und damit sparen können. Ob
Energieausweis, Thermografieuntersuchung oder eine individuel-
le Energieberatung zum Strom-, Wärme- oder Wasserverbrauch
– am Stand der Stadtwerke Bernau können Sie sich aus erster
Hand beraten lassen.
Von den insgesamt über 50 Ausstellern erhalten Sie auf der Bar-
nimBau alle Informationen rund um den Erwerb einer Immobilie,
die Sanierung von Altbauten, die Wahl der richtigen Heizung, die
Fördermöglichkeiten und den Einbruchsschutz. Der Eintritt kostet
für Erwachsene vier Euro, ermäßigt zwei Euro. Kinder bis 14 Jah-
ren haben kostenlosen Eintritt. Für sie gibt es eine Kinderbetreu-
ung. Allen Besuchern steht direkt am Messegelände der Park-
platz der Stadtwerke Bernau zur Verfügung.
Das genaue Programm finden Interessierte im Internet unter
www.barnimbau.de.

Kassenführung Verschärfte Anforderungen
ab 2017 – Handeln Sie jetzt!

Mehr als 90 % der Prüfungen in bargeldintensiven Unternehmen
führen  zu empfindlichen Steuernachzahlungen. Die Finanzver-
waltung hat die Anforderungen an die Aufzeichnung von Barbe-
wegungen erheblich verschärft und moderne Prüfungsmethoden
entwickelt, um Mängel aufzudecken.
Um Sie vor Hinzuschätzungen zu bewahren, laden wir Sie herz-
lich zur Veranstaltung „Kassenführung – Verschärfte Anfor-

derungen ab 2017“ ein.

Datum: 28.09.2016, 19.00 Uhr

Ort: Leo Rink & Söhne, Schönower Str. 59; 16341 Panketal.

Aufgrund der Brisanz haben wir uns entschlossen, keine Veran-
staltungsgebühren zu nehmen!

Wir zeigen Ihnen, welche Aufzeichnungspflichten im Bargeldge-
schäft zu erfüllen sind und worauf Sie bei einer offenen Laden-
kasse und einer Registrierkassen achten müssen. Auch die Be-

sonderheiten bei Einnahmen-Ausgaben-Rechnern werden prä-
sentiert und wir geben Ihnen Tipps, wie Sie Ihren Aufwand mini-
mieren können.
Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte die Faxnr. 030/94 50 91 44
oder schreiben uns eine E-Mail an: hp-zepernick@etl.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Hofmann & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Dr. Stefanie Sewekow
Steuerberaterin
Schönower Str. 43
16341 Panketal

Wenn die Haut um Hilfe ruft …

Nach dem Sommer werden viele Menschen feststellen, dass sie
ihre Haut überstrapaziert haben.
Sonne, Wind und Wasser haben die Haut ausgetrocknet, die
Haut ist verhornt und schuppige und spröde Hautstellen sind kei-
ne Seltenheit.
In diesem Sinne bedeutet Hautpflege im Herbst eine heute not-
wendige Regeneration nach dem Sommer und damit auch Pro-
phylaxe gegen Ekzeme.

Da die Haut gerade nach dem Sommer Funktionsschwankun-
gen zeigt, werden häufig Verschlechterungen des Hautzustan-
des festgestellt. Auf sonst verträgliche Kosmetikprodukte oder -
behandlungen erfahren manche plötzlich heftige Reaktionen.
Die Haut brennt, es können sich schuppige Stellen bilden oder
Rötungen und Pickel auftreten. Hier fühlen sich Verbraucher von
der Kosmetikindustrie im Stich gelassen, probieren dann immer
wieder andere Pflegepräparate und lösen erst damit richtige
Hautprobleme aus.

Hautkrankheiten, Allergien und Ekzeme haben in den letzten
Jahren drastisch zugenommen. Als Ursache hierfür muß neben
anderen Lebensgewohnheiten, wie z.B. exzessives Sonnenba-
den, Austrocknung der Haut durch Chlor- oder Salzwasser, auch
das gestiegene, aber leider teilweise falsche Pflegebewußtsein
angesehen werden. Gerade die übertriebenen Reinigungs- und
Waschpro-zeduren im Sommer, führen zu einer Zerstörung des
Säureschutzmantels und öffnen damit Schadstoffen die Mög-
lichkeit, in die Haut einzudringen.

Eine erfahrene Kosmetikerin kann die gereizte Haut mit speziel-
len Produkten  und einer an das Hautbild angepaßten Pflege be-
ruhigen. Eine konsequente Heimpflege unterstützt diese Maß-
nahmen sinnvoll.

Damit auch Sie sich langfristig in einer gesunden, geschmeidi-
gen Haut wohlfühlen können, werden im Studio:
katina.b-cosmetics, Schönower Straße 100, 16341 Panketal

neben hauttypgerechten Behandlungskonzepten auch unver-
bindliche Beratungsgespräche zur individuellen Hautpflege
durchgeführt.

Interessierte Leserinnen und Leser können sich unter 
030-944 189 67  telefonisch  informieren oder einen Termin ver-
einbaren.
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